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---------------------------------------------------------------------------- 
Aktuell finden Sie in der Weiterbildungsdatenbank Brandenburg 38.327 
Bildungsangebote, darunter 723, die nach dem Bildungsfreistellungsgesetz 
Brandenburg und Berlin anerkannt sind (Stand 28.08.07). 
---------------------------------------------------------------------------- 
 
+ Nachrichten. 
 
+01: Sehenswert auf der WDB Brandenburg: Wettbewerbe und Veranstaltungen 
Sie suchen weiterbildungsrelevante Fachtagungen, Konferenzen, Kongresse, 
Seminare oder Messen in Brandenburg und Deutschland? Sie interessieren sich 
für Wettbewerbe zu weiterbildungsrelevanten Themen und für spezielle 
Zielgruppen? Wir bieten auf unseren Seiten AKTUELLES ständig aktualisierte 
Veranstaltungen und Wettbewerbe und würden uns freuen, wenn Sie diesen Service 
in Anspruch nehmen.  
http://www.wdb-brandenburg.de/index.php?id=42 . 
http://www.wdb-brandenburg.de/index.php?id=98 . 
 
+02: Mechatroniker/in werden? 
Grundlagen-Know-how der Metallbearbeitung und Elektrotechnik können 
Jugendliche in einer neuen Einstiegsqualifizierung (EQ) erwerben, zu der der 
Deutsche Industrie- und Handelskammertag (DIHK) jetzt Materialien bereithält. 
Die EQ ‚Arbeiten mit mechatronischen Systemen’ vermittelt unter anderem 
Fertigkeiten und Kenntnisse im manuellen und maschinellen Spanen, Trennen und 
Umformen, Fügen sowie dem Installieren elektrischer Baugruppen und 
Komponenten. Auf dem Programm stehen auch das Messen und Prüfen von 
elektrischen Geräten und Leitungswegen oder das Herstellen von Leitungen und 
Verbindungen. Weitere Inhalte sind beispielsweise Sicherheit, Gesundheits- und 
Umweltschutz. Jugendliche ohne Lehrstelle können so unverbindlich in das 
Berufsfeld Mechatronik hineinschnuppern; Arbeitgeber haben Gelegenheit, 
potenzielle Mitarbeiter oder Auszubildende zunächst gründlich kennen zu 
lernen. Die PDF-Dokumente umfassen jeweils Infos über mögliche Tätigkeiten und 
zu erwerbende Qualifikationen sowie Vorlagen für ein betriebliches Zeugnis und 
ein Zertifikat.  
Die Unterlagen zu dieser EQ und 82 weiteren Einstiegsqualifizierungen sind 
abrufbar auf den Seiten des DIHK  
http://www.dihk.de/pakt/ . 
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+03: Kaffeeröster unterstützt Weiterbildungen 
Der Hamburger Tschibo-Konzern lockt Weiterbildungsinteressierte mit einer 120 
Euro Finanzspritze pro abgeschlossenem Fernlehrgang. Aus über 200 
Fernlehrgängen können sich Tschibo-Kunden ihre Weiterbildung aussuchen. 
STIFTUNG WARENTEST online, sagt, was von dem Angebot zu halten ist und wie 
Fallstricke vermieden werden können. Ausführliche Informationen zu dem Angebot 
auf den Seiten der Stiftung Warentest 
http://www.stiftung-
warentest.de/online/bildung_soziales/weiterbildung/alles/1570573/1570573.html 
. 
 
+04: Mit der ‚Berufswahluhr’ pünktlich zur Berufsausbildung 
Jugendliche, die eine berufliche Erstausbildung anstreben, befinden sich in 
einer wichtigen, aber auch schwierigen Orientierungsphase. Dies trifft 
verstärkt auf Jugendliche mit Migrationshintergrund, mit schulischen oder 
sozialen Problemen zu. Bei der Suche nach einer Lehrstelle sind sie besonders 
benachteiligt. Gerade diese Jugendlichen brauchen Unterstützung und spezielle 
Förderung, um beispielsweise Informationen einzuholen, Bewerbungsunterlagen 
zusammenzustellen oder sich auf Auswahlgespräche vorzubereiten. Dabei hilft 
ihnen – und den sie betreuenden Fachkräften – jetzt eine ‚Berufswahluhr’, mit 
der sehr gut in Form von Checklisten der zeitliche Zusammenhang zwischen 
Informieren, Entscheiden und Bewerben bzw. Anmelden in der 9. und 10. Klasse 
demonstriert werden kann. Die ‚Berufswahluhr’ ist Bestandteil einer neuen 
Datenbank, die das Good Practice Center Benachteiligtenförderung (GPC) im BIBB 
bereitstellt. 
Weitere Informationen finden Sie auf den Seiten des Programms Kompetenzen 
fördern 
http://www.kompetenzen-foerdern.de . 
Pressemitteilung des Bundesinstituts für Berufsbildung (BIBB) (16.08.07) 
http://www.bibb.de/de/30256.htm . 
Weitere Möglichkeiten der beruflichen Weiterbildungsföderung finden Sie auf 
den Seiten der Weiterbildungsdatenbank Brandenburg 
http://www.wdb-brandenburg.de/index.php?id=35 . 
 
+05: Ausbildungschancen für Benachteiligte sichern 
Das Förderprogramm des Bundesministeriums für Bildung und Forschung 
‚Kompetenzen fördern’ hat es sich zum Ziel gesetzt, allen Jugendlichen eine 
Chance auf einen Schul- und Berufsabschluss zu geben. Das BMBF hat mit dem 
Programm die Entwicklung von Konzepten vorangebracht, die allen in diesem 
Bereich tätigen Akteuren jetzt zur Verfügung stehen. Gleichzeitig wurden vier 
bildungspolitische Leitlinien herausgearbeitet: 
- Ausbildungs- und Qualifizierungspotenziale von Betrieben stärker in die 
Benachteiligtenförderung integrieren; 
- Berufsorientierung frühzeitig beginnen, schulische Berufsvorbereitung 
arbeitsweltbezogen gestalten; 
- Individuelle Wege durch spezifische Förderangebote eröffnen; 
- Regionales Übergangsmanagement mit neuen Instrumenten und durch 
Zusammenarbeit aller lokalen Akteure stärken. Die Ergebnisse des Programms und 
der Transferphase können Sie hier einsehen 
http://www.kompetenzenfoerdern.de/index.php . 
 
+06: BIBB Diskussionspapier zur beruflichen Weiterbildung 
In dem vom Bundesinstitut für Berufsbildung veröffentlichten Papier wird die 
Stellungnahme zum Fragenkatalog des Bundestagsausschusses für Bildung, 
Forschung und Technikfolgenabschätzung am 29.1.2007 in Berlin zum Thema 
‚Lebenslanges Lernen - Bedarf und Finanzierung’ diskutiert. Themen des Papiers 
sind u.a. 
- Gesamtfinanzierung der beruflichen Weiterbildung in Deutschland 

http://www.stiftung-
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- Berufliche Weiterbildung in Deutschland im internationalen Vergleich 
- Weiterbildungsteilnahme und Selektivität 
- Segmentierung der beruflichen Weiterbildung in Deutschland 
- Rahmenbedingungen lebensbegleitenden Lernens 
- Tarifvertraglich geregelte berufliche Weiterbildung 
- Regionale Qualifizierungsnetzwerke 
Das BIBB Diskussionspapier ‚Berufliche Weiterbildung in Deutschland’ 
http://www.bibb.de/de/30130.htm . 
Weitere Literatur zur beruflichen Weiterbildung auf den Seiten der 
Weiterbildungsdatenbank Brandenburg 
http://www.wdb-brandenburg.de/index.php?id=173 . 
 
+07: Wuppertaler Kreis veröffentlicht Verbandsumfrage 2007 
Für die Qualitätssicherung in der Weiterbildung ist in den vergangenen Jahren 
eine Vielzahl von neuen Qualitätsmodellen und Zertifizierungssystemen 
entwickelt worden. In der Praxis haben sich allerdings nur wenige bisher 
durchgesetzt. Die Institute des Wuppertaler Kreises setzen dabei auch für die 
Zukunft auf den Industriestandard der Einrichtung eines 
Qualitätsmanagementsystems und der Zertifizierung nach DIN EN ISO 9001:2000. 
Auch den Weiterbildungstests der Stiftung Warentest wird für die Zukunft 
Bedeutung beigemessen. Insgesamt sehen die Mitglieder des Wuppertaler Kreises 
mit positiven Erwartungen auf die Entwicklung des Jahres 2007. Mit dem 
Anziehen der Konjunktur und dem teilweise bereits spürbaren Fachkräftemangel 
investieren die Unternehmen wieder stärker in die Qualifikation ihrer 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Die Weiterbildungsnachfrage wird deshalb in 
diesem Jahr deutlich ansteigen. Vor allem in kleinen und mittelständischen 
Unternehmen werden Weiterbildungsinvestitionen notwendig, die in den 
vergangenen Jahren teilweise aufgeschoben wurden. Daneben investieren immer 
mehr Fach- und Führungskräfte neben dem Beruf persönlich in ihre Qualifikation 
und nehmen als Selbstzahler an Weiterbildungsmaßnahmen und Seminaren teil.  
Auf den Seiten des Wuppertaler Kreises finden Sie die ausführlichen Ergebnisse 
der Verbandsumfrage 2007 
http://www.wkr-ev.de/trends07/trends2007.pdf . 
Weitere Literatur zur beruflichen Weiterbildung auf den Seiten der 
Weiterbildungsdatenbank Brandenburg 
http://www.wdb-brandenburg.de/index.php?id=173 . 
 
[Ende des Abschnitts 'Nachrichten']. 
 
+ Aktuelle Veranstaltungen - Messen, Fachtagungen, Kongresse. 
 
31.08.2007, Stahnsdorf, Regionale Wirtschaftsschau, weitere Informationen 
finden Sie unter 
http://www.regionale-wirtschaftsschau.de/start-0.htm . 
04.09.2007, Potsdam, Qualitätsentwicklung als Personalentwicklung für 
Bildungseinrichtungen, weitere Informationen finden Sie unter 
http://www.bildung-brandenburg.de/2240.html#c10599 . 
06.09.2007, Frankfurt (Oder), 5. Brandenburger Tag des Dienstleisters, weitere 
Informationen finden Sie unter 
http://www.tag-des-dienstleisters.de/ . 
07.-08.09.2007, Schwedt, SAM Schwedter Ausbildungsmesse, weitere Informationen 
finden Sie unter 
http://www.go-sam.de/ . 
07.-08.09.2007, Leipzig, Bildungsbörse edYOUcate, weitere Informationen finden 
Sie unter 
http://www.bildungsboersen.de/content/home/home_de.html . 
08.09.2007, Eberswalde, Eberswalder Wirtschaftstage, weitere Informationen 
finden Sie unter 
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http://www.ewita.eberswalde.de/ . 
 
[Ende des Abschnitts 'Aktuelle Veranstaltungen - Messen, Fachtagungen, 
Kongresse']. 
 
+ Über den Newsletter der Weiterbildungsdatenbank Brandenburg 
 
Bitte beachten Sie: Dieser Newsletter entspricht dem Text E-Mail Newsletter 
Standard, der entwickelt wurde, um den Nutzern die Navigation im Newsletter zu 
erleichtern, insbesondere blinden und sehbehinderten Nutzern, die spezielle 
Zugangstechnologien verwenden. Mehr erfahren Sie unter 
http://www.headstar.com/ten . 
 
Der Newsletter der Weiterbildungsdatenbank Brandenburg erscheint regelmäßig 
alle 14 Tage per E-Mail. Frühere Ausgaben des 'Newsletters der 
Weiterbildungsdatenbank Brandenburg' finden Sie im Newsletter-Archiv unter 
http://www.wdb-brandenburg.de/index.php?id=104 . 
 
Fragen und Anregungen oder News und Termine, die Sie über den Newsletter der 
Weiterbildungsdatenbank Brandenburg veröffentlichen wollen, senden Sie bitte 
per E-Mail an wdb@lasa-brandenburg.de. Wenn Sie den Newsletter der 
Weiterbildungsdatenbank Brandenburg nicht mehr erhalten möchten, senden Sie 
bitte eine E-Mail an wdb@lasa-brandenburg.de mit dem Betreff NEWSLETTER 
ABMELDEN. 
 
Haftungshinweis: Trotz sorgfältiger inhaltlicher Kontrolle übernimmt die 
Redaktion der Weiterbildungsdatenbank Brandenburg keine Haftung für die 
Inhalte externer Links. Für den Inhalt der verlinkten Seiten sind 
ausschließlich deren Betreiber verantwortlich. 
 
Geschäftsführer: Kurt Beckers & Hartmut Siemon 
Aufsichtsratsvorsitzender: Staatssekretär Winfrid Alber 
Sitz der Gesellschaft: Potsdam, Amtsgericht Potsdam - HR Potsdam 3685 
Bankverbindung: Mittelbrandenburgische Sparkasse 
BLZ 160 500 00 Konto-Nr. 3523 302 055 
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